
Passahfest

Seit dem Auszug der Israeliten aus Ägypten vor ein paar tausend Jahren war das 
Passahfest schon immer ein geniales Erlebnis für die ganze Familie.  

Diese Anleitung soll euch helfen, damit ihr ein großartiges Fest als Familie, Ehepaar, 
Kleingruppe oder Freunde mit viel Spaß und Tiefgang erleben könnt. 

	

F Ü R  Z U H A U S E  



V O R B E R E I T U N G  
 
1.  Kauft alles für die sogenannte Sederplatte ein und bereitet diese mit allen 

Elementen vor. Eine Einkaufsliste und Rezepte dafür findet ihr weiter unten.  
 

2.  Bereitet ein Abendessen vor. Wir empfehlen ein Lammgericht mit Beilage. Es kann 
aber natürlich auch etwas anderes sein. Einen Rezeptvorschlag für ein 
Lammgericht, das wir selbst schon ausprobiert haben, findet ihr auf der Webseite. 

3.  Deckt gemeinsam den Tisch für das Abendessen und die Sederplatte mit zwei 
Kerzen, vier Gläser für „die vier Kelche“ und einer Serviette für die 3 Matzenbrote. 

4.  Gerne könnt ihr für kleinere Kinder das angehängte Ausmalbild ausdrucken. 

  
B E N Ö T I G T E  Z U T A T E N  F Ü R  D I E   
S E D E R P L A T T E 	
o  Petersilie (oder andere grüne Kräuter) 

o  Eine Schüssel Wasser mit Salz 

o  Radieschen oder Meerettich 

o  Hart gekochte Eier 

o  Apfel-Mandel Mus (Rezept auf Webseite)  

o  Ein Knochen (z.B. von der Lammkeule) 

o  Matzenbrot (gibt es z.B. bei Edeka) 

o  Wein und/oder Traubensaft 

  
 
Über diesen Link findet ihr ein Video, das euch gemeinsam mit diesem Handout durch 
das „Passahfest Zuhause“ führt. Das Video ist so gestaltet, um es am Abend des 
Passahfestes gemeinsam anzuschauen. Denn es führt euch mit einigen Aktivierungen 
und Impulsen durch die zentralen Elemente des Passahfestes.  Wenn ihr das 
„Passahfest Zuhause“ zB als Kleingruppenleiter leitet, schaut euch das Video bestenfalls 
schon einmal im Vorfeld an.  
https://www.chapel-fuerth.de/passah 
 



S C H R I T T  F Ü R  S C H R I T T  D U R C H S  P A S S A H F E S T  
 
 
1. Kerzen anzünden und Segen sprechen (älteste Frau oder Mutter im Haus) 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Austauschrunde und Bibelstelle zum Auszug aus Ägypten lesen: 2.Mose 12  
    (siehe Video) 

 
„Wir beten dich an, unser ewiger Gott. Du hast dein Volk aus Ägypten 
herausgeführt. Du hast uns freigekauft durch Jesus, deinem Sohn. Du hast 
dein Versprechen gehalten, indem du Jesus wieder lebendig gemacht hast. 
Danke, dass du jetzt mit uns am Tisch sitzt. Danke, dass du mit uns deine 
Geschichte schreibst. Danke, dass du uns durch dieses Essen heute ganz 
neu begegnen wirst. Ich spreche aus in Jesu Namen, dass unser Haus 
gesegnet ist durch dein Licht, Heiliger Geist. Du bist jetzt bei uns. Und dein 
Licht bringt Segen und Frieden in unser Haus in diesem Moment. AMEN“ 
 	

3. Die Sederplatte „erleben“: 
o  Petersilie in Salzwasser dippen und reinbeißen 
o  Radieschen (oder Merrettich) essen 
o  Matzenbrot in den Apfel-Mandel-Mus dippen und essen 
o  Hart gekochtes Ei schälen und essen 
o  Reflektion und Gebetszeit (siehe Video) 
 

  
4. Matzenbrot verstecken (Vater oder ältester Mann) 
    Ein Matzenbrot nehmen, in eine Serviette einwickeln und  
    im Haus verstecken. Kinder (oder andere Mitglieder der 
    Gruppe) dürfen dann das Brot suchen 
 
 
5. Die vier Kelche: Gemeinsam mit Wein/Traubensaft anstoßen  
 
 
 
 

Alle sagen: LECHEIM („Auf das Leben“) 



2 / 2  S C H R I T T  F Ü R  S C H R I T T  D U R C H S  P A S S A H F E S T  
 
 
6. Lied: DAJENU 

o  Gemeinsam das Lied anhören und mitsingen (Lied im Video) 
o  Kurze Austauschrunde: Wofür bist du Gott dankbar? 

  
 
7. Segen (Eltern und Kinder oder andere Mitglieder der Gruppe) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Gebetsrunde: segnet euch gegenseitig und sprecht Gutes übereinander aus. Gerne  
    könnt ihr auch von Gott füreinander Worte der Ermutigung empfangen und  
    weitergeben. 
 
9. Gemeinsames Abendessen  
   kann auch bereits vorher in den Abend integriert werden (wie im Video erklärt) 

 
Vater: Jesus, der uns ganz viele Dinge in der Bibel versprochen hat und zu 
seinen Versprechen steht, sagt: „Ja, ich komme bald“ 
 
Kinder: „Ja, Jesus. Wir wünschen uns, dass du wieder kommst.“ 
 
Mutter: „Die Liebe und Fürsorge Jesu sei mit uns allen. AMEN“  
(nach Offb.22,20-21) 


